
 
 
Vielen Dank für die Einladung zur VerkehrsAusschußSitzung am 23.6.10 im Rathaus Barmen. 
 
Es gibt nur wenig neue Erkenntnisse: 
Bezüglich "mangelhafter SchallSchutz Mirker Höhe" (falscher aktiver SchallSchutz) hat Straßen.NRW alles getan + 
verfolgt dieses Ziel auch weiterhin, um die gemachten Fehler zu verleugnen, zu verschleiern + jetzt mit passiver 
Nachbesserung abzuschließen, ohne vernünftige Konsequenzen! 
 
Alle Anwesenden + StadtVerordneten haben es wiederholt + bestätigt bekommen: Seitens Straßen.NRW wird weiter 
abgelenkt, betrogen + getäuscht: 
Die verlogenen Berechnungen für die Üllendahler Brücke hätten ergeben, daß andere Materialien als GlasScheiben 
nur Verbesserungen im DezimalStellenBereich bringen würden. Das wird weiterhin als mehrfach überprüfte 
TatSache hingestellt. Die Erklärung, warum hochabsorbierende WandElemente so heißen, bitte nachliefern! 
Jeder Akustiker, jeder Gutachter weiß + wird bestätigen können, daß statt des schlechtesten SchallSchutzes an 
den AußenKanten der Üllendahler Brücke jeder andere aktive SchallSchutz um mehr als im DezimalStellenBereich 
besser + viele andere Maßnahmen zusätzlich möglich sind: 
1. SchallSchluckElemente statt der GlasScheiben + 2. gebogene oder abgewinkelte OberKanten würden zusätzlich 
einen viel besseren aktiven SchallSchutz für uns bedeuten (wg. Reflexion)! 
Auch Straßen.NRW weiß das. Auch Herr Lützler + Herr Bange sollten das wissen + ehrlich sagen. 
Das deren Behauptungen nicht stimmen, beweist zusätzlich der SchallSchutz am 2 km entfernten Bereich 
Katernberg, wo im Anschluß an unseren Ausbau anscheinend die Berechnungen ergeben haben, daß 
SchallSchluckElemente weit bessere Ergebnisse erzielen. Dort wurden mit den Erkenntnissen von der Mirker Höhe 
großflächig hochabsorbierende SchallSchluckElemente verbaut. 
Dieser SchallSchutz steht auch uns zu! 
 
Wir auf der Mirker Höhe, unsere StadtVerordneten, das BundesVerkehrsMinisterium... sind von Straßen.NRW 
mehrfach betrogen + getäuscht worden. 
Bitte beenden Sie diese für alle unerträgliche Situation. Die GlasScheiben müssen gegen SchallSchluckElemente 
ausgetauscht werden. 
Es ist nicht einzusehen, warum wir auf der Mirker Höhe die VersuchsKaninchen sein sollen. Uns steht nach den 
FehlPlanungen + Jahren der gesundheitsschädlichen Beschallung mindestens der gleiche SchallSchutz zu  wie den 
Anwohnern am Katernberg! 
 
Auch wenn einzelne StadtVerordnete Schwierigkeiten mit der Thematik oder FachBegriffen (Absorbtion, Reflexion, 
aktiver + passiver Schallschutz, max. GrenzWerte) oder Materialien + deren Eigenschaften haben sollten, möchten 
wir Sie darin bestärken, die von Straßen.NRW gemachten Vorschläge nicht ohne weitere Beratung abzunicken 
(schlechtestes Material), bevor Sie für die Bürger entscheiden. 
Deshalb setzen Sie sich jetzt bitte dafür ein + bitte arbeiten Sie daran, daß die schallreflektierenden GlasScheiben 
mind. auf der SüdSeite der Üllendahler Brücke ausgewechselt werden. 
 
Wir haben in der o.a. Sitzung die klare Stellungnahme + Formulierung von Forderungen unserer StadtPolitiker 
zum Schutz ihrer Bürger vermißt. Wir vermissen die FrageStellung unserer Politiker an Straßen.NRW: 
Wie können wir gemeinsam für unsere Bürger den AusTausch der schlechten GlasScheiben erreichen? 
Weil hier das schlechteste Material verbaut worden ist, muß hier aktiver SchallSchutz nachgebessert werden! Nicht 
die Häuser müssen passiv geschützt werden, sondern die Bewohner durch bessere aktive 
SchallSchutzMaßnahmen! 
 
Anders als in der o.a. VerkehrsAusschußSitzung behauptet + dargestellt, hat Straßen.NRW sehr wohl Erfahrungen 
mit abgewinkelten LärmSchutzWänden: Im AnschlußGespräch mußte von den Straßen.NRW-Gesandten zugegeben 
werden: abgewinkelte LärmSchutzWände stehen bereits an der A x zwischen + der A y zwischen (recherchieren + 
Fotos). 
Wird hier weiterhin vorsätzlich getäuscht + gelogen? VonStraßen.NRW-FachLeuten können + sollten wir erwarten, 
daß sie qualifizierte FachKenntnisse haben + ehrliche Auskünfte geben! 
 
Wir erwarten, daß die GlasScheiben auf der Üllendahler Brücke durch hochabsorbierende SchallSchluckElemente 
ersetzt werden + somit ein aktiver SchallSchutz installiert wird, der diesen Namen verdient + wie ihn die Anwohner 
am Katernberg bekommen haben! 
 
 
 
Anwohner der Mirker Höhe 


